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Untersuchungsausschuss sieht Behördenversagen in MV

Von Michael Seidel

ROSTOCK/BERLIN Der Verfas-
sungsschutz Mecklenburg-Vor-
pommerns hat möglicherweise die
Ermittlungen gegendenAttentäter
vom Berliner Breitscheid-Platz,
AnisAmri, durchnichtweitergelei-
tete Informationen behindert. Ein
Referatsleiter der Schweriner Be-
hörde hatte am Donnerstagabend
in seiner Vernehmung im Bundes-
tags-Untersuchungsausschuss
(PUA) nicht schlüssig erklären
können, weshalb er im Februar
2017 den Hinweis eines Mitarbei-
ters auf mögliche Hintermänner
von Amri aus dem Berliner Clan-
Milieu nicht an die Ermittler oder
das Bundesamt für Verfassungs-
schutz weitergegeben hatte.
EinMitarbeiter, der denHinweis

des Informanten damals für glaub-
würdig hielt, hatte sich den Anga-
ben zufolge schließlich Jahre spä-
ter – aus Angst vor weiteren An-

schlägen aus diesem Kreis – an an-
dereVorgesetzte und andenGene-
ralbundesanwalt gewandt. Auch
diese Hinweise blieben unbeach-
tet, womöglich, um das frühere
Versäumnis nicht offenbar werden
zu lassen. Den Hinweis damals
nicht weiterzuleiten, „war ein Ver-
säumnis, das nicht nur die Aufklä-
rung des schlimmsten islamisti-
schen Anschlags in der Bundesre-
publik gebremst hat, sondern zu-
dem höchst risikobeladen war“,
sagte die Grünen-Obfrau im PUA,
Irene Mihalic.

Die Verfassungsschützer
und die Gesetzgeber

Linken-Obfrau Martina Renner
sagte: „Dass die Verfassungs-
schutzbehörde dort selbst ent-
scheidet, was Ermittlungsrelevanz
hat, sieht der Gesetzgeber nicht
vor.“ Und FDP-Innenpolitiker
Benjamin Strasser sagte: „Nach
dieser Vernehmung habe ich den

Eindruck, dass die Entscheidung,
soeinenHinweisnichtweiterzuge-
ben, rechtswidrig war.“ Aus Ren-
ners Sicht geht es „möglicherweise
um die Verhinderung von Ermitt-
lungstätigkeit und da sind wir im
Bereich der Strafvereitlung“.
In der kommenden Woche will

der PUA MV-Verfassungsschutz-
chef ReinhardMüller befragen. Als
Nächster soll wohl Innenstaatsse-
kretär Thomas Lenz geladen wer-
den. Renner hält es für erforder-
lich, nun auch „Verantwortliche
aus der Politik MV vorladen zu
müssen“. Auch Ex-Innenminister
Lorenz Caffier. Die Brisanz liegt
darin, dass die Schweriner Quelle
einen Hinweis gegeben hatte, dass
Anis Amri womöglich mit finanzi-
eller und logistischer Hilfe eines
Neuköllner Palästinenser-Clans
nach seinem Anschlag geschafft
haben könnte, Berlin zu verlassen
– eine der bis heute ungeklärten
Fragen. mit dpa Seite 2

BERLIN Zeichnet sich zwischenden
Ländern ein weitgehender Konsens
über die Verlängerung von Lock-
downundWeihnachtsferienab?Me-
dienberichten zufolge wollen sie die
bestehenden Corona-Einschrän-
kungen bis zum 20. Dezember aus-
dehnen und teilweise verschärfen.
„Berliner Morgenpost“ und „Busi-
ness Insider“ berufen sich auf Infor-
mationen aus Länderkreisen. Dem-
nach könnten die Weihnachtsferien
bis in den Januar gehen. Seite 16

BERLIN/ROSTOCK Das Berliner
undMünchnerUmland sowiemeh-
rere Uni-Städte haben einer Studie
zufolge die besten Wachstumsaus-
sichten nach der Corona-Krise.
Fünf der zehnWachstumssieger bis
2030 kommen ausOstdeutschland,
wieausdergesternveröffentlichten
Langfristprognose des Forschungs-
instituts Prognos hervorgeht. Zu
den Top-Ten zählt auch Rostock.

ROSTOCK Der Platz
unterhalb einer Tapas-
Bar im Rostocker Stadt-
hafen ist für Ramona
Müller (l.) und ihre
TochterClaudia einOrt
der Trauer und des Erin-
nerns. Dort ist am
21. März 2019 Sohn und
Bruder Manuel ertrun-
ken. Deshalb gehen die
beiden Frauen einzeln
oder auch gemeinsam zu
ihremEle, wie sie ihn im-
mer nannten. Seite 14
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ROSTOCK Der Prozess gegen Chris-
tian B. ging gestern am Landgericht
Rostock zu Ende. Er wurde zu lebens-
langer Haft verurteilt. Im März hatte er
seineEx-Freundin in ihrerWohnungaus
dem Fenster gestoßen. Seite 7

FOTO: DANNY GOHLKE/DPA

„DenTeddyhatdirOm...äh,dasChristkind
geschenkt.“Oder:„Dochdoch,denWeih-
nachtsmanngibtes .“Diese Illusionhalten
fastalleElternkleinerKinderaufrecht.Dar-
anistauchnichtsauszusetzen.Aberscha-
det es nicht demVertrauen inMama oder
Papa,wenndieKleinenmerken,dassdem
gar nicht so ist? Die Sorge ist unbegrün-
det, sagt Bindungsexpertin Eliane Retz.
Von etwa zwei bis vier Jahren durchleben
Kinder diemagische Phase. Dann ist die
Grenze zwischen Realität und Fantasie
fließend.Weihnachtsmann undChrist-
kind bedienen also ein kindlichesBedürf-
nis.Anderssieht’saus,wennKinderschon
zweifeln: Dann sollten Eltern nicht länger
aufWeihnachtsmann &Co. beharren.

ROSTOCK Bereits sechs Kindertages-
stätten in verschiedenen Stadtteilen
sind in Rostock vom Coronavirus be-
troffen und wurden teilweise geschlos-
sen. Auch zwei Krankenhäuser hat es in
der Hansestadt erwischt. Seite 7

I FOTO: RAINER JENSEN/DPA

Wiekommtein„Like“despäpstlichen
Instagram-Kontos unters Foto
eines spärlich bekleideten brasilia-
nischenBikini-Models?Dazu hat
der Vatikan gestern eineUntersu-
chung eingeleitet. Die 27-jährige
Natalia Garibotto hatte ein ero-
tisches Foto veröffentlicht –
knappesOberteil, Strapse,
kurzerRock.Nachdem„Li-
ke“ des offiziellen Instag-
ram-Kontos von Papst
FranziskuszeigtesichGa-
ribotto erfreut: „Ich kom-
me in denHimmel.“

InMV gilt nach einer Erhebung des
ParitätischenWohlfahrtsverbandes
weiter jeder fünfte Einwohner als arm
oder armutsgefährdet. DieArmutsquo-
te liegt bei 19,4 Prozent. Dies ist nach
Bremenmit 24,9 undSachsen-Anhalt
mit 19,5 Prozent der drittschlechteste
Wert in Deutschland. ZumVergleich:
Bayern 11,9 undBaden-Württemberg
12,3 Prozent (Bund: 15,9). Allerdings
hatsichdieQuote inMVimbundeswei-
ten Vergleich am stärksten verbessert
(+1,5). Bei Einpersonenhaushalten lag
die Armutsgrenze 2019bei 1074Euro
Einkommen imMonat. Seite 18

Top-Bewertung für Sternekoch
AndréMünch. Tester des renom-
mierten internationalen Res-
taurantführers Gusto beschei-
nigtendemChefdeCuisine im
Gourmettempel „Der Butt“ in
Hohe Düne gestern mit neun
der begehrten Pfannen
excellente Küche auch in
Corona-Zeiten. Für das
Restaurant ist dies die
bisher höchsteNote von
Gusto, der deutsch-
landweit nur 26 Lokale
höher bewertet.

Kompak t Co r o n a a k t u e l l

Überwiegend stark
bewölktmit leichtemRegen,
Immerhin: Am Sonntag
guckt hier und da auch
mal die Sonne durch.
7 bis 10 Grad

We t t e r

HANSE- UND UNIVERS ITÄTSSTADT ROSTOCK

SONNABEND/SONNTAG, 21 . /22 . NOVEMBER 2020 - NR . 272 /68 .. ............................................................................................................................................................................................................................................................................. 1 ,70 EURO

Terror-Hinweis
unterdrückt?

Länder wollen
Teil-Lockdown

bis 20. Dezember

Wachstumssieger
bis 2030: Rostock
in den Top Ten

Rosen als
Zeichen der
Liebe für Ele

Mann zu lebenslanger
Haft verurteilt

VOR ORT

Der Weihnachtsmann
unddiemagischePhase

SO GESEHEN

Mehrere Kita-Gruppen
in Quarantäne

LESEN SIE HEUTE

Hat der Papst dieses
Bikini-Model gelikt?

JederFünfte inMVarm
oder armutsgefährdet

Neun Gusto-Pfannen
für Rostocker Koch

Morgen wird’s besser
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FOTO : INSTAGRAM/
NATAL IA GAR IBOTTO

WELTWEIT
Aktive Fälle: 19 092 863 + 301 474
Verstorben: 1 364 073 + 11 298
Geheilt: 36 653 350 + 362 270
Gesamt: 57 110 286 + 675 042

BUNDESWEIT
Aktive Fälle: 302 292 + 5 862
Verstorben: 13 682 + 264
Geheilt: 575 866 + 17 048
Gesamt: 891 840 + 23 174

LANDESWEIT
Aktive Fälle: 1 426 + 8
Verstorben: 53 + 4
Geheilt: 3 587 + 123
Gesamt: 5 066 + 136

Quelle: Johns Hopkins University / Lagus,
Stand: 20. November 18 Uhr

Zusätzliche Inhalte auf: www.nnn.de/corona
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